
/Übersetzung/

35,
Protokoll

Aufgenommen in Jänoshalma am 28 . Dezember 1969 , im Amtslokalder Israelitischen Kultusgemeinde.

Es erschien vor uns Zeugen Frau Jözsef SOMLÖ geb . ErzsebetVEISZ , wohnhaft gegenwärtig in Jänoshalma , Jokai utca 55 , undgab im Bewusstsein ihrer strafrechtlichen Verantwortung fol¬gende Erklärung ab:
Im Frühjahr 1944 wohnten wir in Kecel , woselbst und auch inder Umgebung viele Slowaken leben , deren Verwandten in derTschechoslowakei wohnten und wir auf diesem Wege in Erfahrungbrachten , dass nach Einzug der Deutschen die dortigen Judendurch die Deutschen deportiert werden.

Diese schlechte Nachricht hörend , haben wir einen Grossteilunserer Häbseligkeiten verkauft und unser Geld in wertvolleJuwelen und andere leicht versteckbare Werte angelegt . Alses zu unserer Deportation kam , haben auch wir mehrere Wert¬sachen in unsere Kleider , Schuhe und Koffer versteckt , undso wurden wir erst nach Kiskörös , dann nach Auschwitz äbtrans-portiert . Während dieser Zeit wurde uns nichts weggenommen,weil wir keine überflüssigen Sachen Mitnahmen und die Wertsa¬chen versteckt waren ; diese haben wir - als wir dazu aufgefor¬
dert wurden - nicht abgegeben und es wurden auch im weiterenkeine Leibesvisitationen durchgeführt.
Obigen Tatbestand kann jede von dort deportierte Person undich selbst auch unter Eid bezeugen . Wir haben die ganze Reise
in verschlossenen Waggons verbracht und als wir in Auschwitzauswaggoniert wurden , mussten wir unser Gepäck im Waggon las¬
sen , wohin wir nicht mehr zurückkehren durften , danach musstenwiquns ausziehen und die erhaltenen Häftlingskleider anlegen,
und so wurden wir all unserer Habseligkeiten entledigt , aufverschiedene Stellen gebracht.

SOMLÖ Jozsefne m. p.Jänoshalma , Jokai utca 55-

Obige Erklärung wurde vor uns durch die Genannte eigenhändigunterschrieben , und diese Tatsachen können wir auch selbstunter Eid . bestätigen.
Vor uns als Zeugen:
SOMOSIImrene m. p.J&noahilaa , Dözsa György utca 106.
ViRADI /WEISZ/ Ferenc m. p.Jdnoshalme , R&köczi utca 4.

/Rundstempeläbdruck/

eit der Uberaetzang:
WNRTVERKBHRS- BAJI
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'*egynök <inyv:

Felvatetett Janoshalman 1369 deoember 28 dn az IzraelitaH itkäzseg hivatalos helysegeben .
Meg.jalent domlo Jozsafne axiletett Voiaz Hrzsebet jeleniegJdnoahalrna Jokai utoa 55 azam alatti lakoa Kl elöttunk minttanuk elött bintetojogi következmenyek terhe meliott az alabbinyilatkaz ^ 6it tette*

1944 tavaszan ^ecelen laktnnk ahoi es a környeken sok szioväknyelvd ember el es akiknek a rokonai folvid6ken Osechszloväkiäbaneltek 6s ; .zoktcl halloita,hogy a n6raetek bevonulasa utan az ottanizsido Vallasu szemelyeket deportäljdk a nemetek.Uzen rossz hir hallatära sok holminkat eladtuk es ertekea(Skazerekbo 4s mhs kis helyan elrejthetö ertekekbe fektettdk pea-einket . Mikor deoortaldara keriiltiink mila akkor több erteketruhdnkba clponkbe börondjeinkbe rejtettiik ol es lgy szaliiottakbennünket KihkHr ? are majdonnan Anschvitzba ezen idö alatt semmit

t4am aem adtuk le 6a tovdbbl motozaat nem vegeztek.
A fentl tdnyeket lgn ^olhaija minden onoan dejortalt szem61y lade akAr eak '! alatt ia tanusithatom az eg6sz utvonalon bezärtvagonokb .n utuztunk es Auschvitzban kiazalitottuk benniinket acaortitgimnkat n vagonban kallett hagyni ahova vissza nem ongedtekmajd azutdn arajtunk I4vi ruhst ia lekellett vetni 6s oaikoaruhdt knptunk 4s igy minüeninkböl kifosztvu vittek különböxö

Somio ^ ozseKneJdnoshalma Jokai utca 55 laKOS
^ fentl nyilatkozatoE eiöttlnk sajätkezüleg nevezett ulantaes ezen tenyeket maguik is eskä alatt tanuaithatjuk.

Elött 'ink mint ta .nuk:

Somoal
J &noaha-
V&radi Pareno / Welaz/

y ntoa lob

Jaoon ^alma Rakoozl utca 4.
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